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Strukturen der Hochschule werden für eine im Sinne
der Studierenden sowie der Hochschule erfolgreiche
Klärungs- und Vermittlungsarbeit der Ombudsperson
dargestellt.

Mit zwei Artikeln stellt sich die Bafögberatung des AStA
der Uni Bielefeld vor. Stefan Bröhl beschreibt in Die Eta-
blierung einer unabhängigen Beratungsstruktur als Un-
terstützung für Studierende im Rahmen der Verfassten
Studierendenschaft – Bericht aus der Uni Bielefeld den
sozialpolitischen Hintergrund und die Entwicklung 
der Beratungsarbeit. „Ich hätte da mal eine Frage zum
BAföG…“ Die Bedeutsamkeit einer breit aufgestellten
und gut vernetzten Beratungsstruktur für eine erfolgrei-
che Beratung. Ein Bericht aus der Praxis von Alexander
Kers ting schildert die konkrete Arbeit und Organisation
des Beratungsteams.

Jörn Sickelmann stellt mit Das Drei-Schritt-Zeitmanage-
ment für Studierende und andere Lernende: Ein Konzept
aus der Praxis für die Praxis ein aus den Erfahrungen der
Beratungspraxis entwickeltes Modell vor, das pragma-
tisch und leicht umsetzbar Studierende bei der Analyse
ihrer Aufgaben und einer realistischen Zeitplanung un-
terstützt.

Tillmann Grüneberg empfiehlt den Sammelband Wege
zum Studienerfolg von Franziska Schulze-Stocker, Chris -
tian Schäfer-Hock und Henriette Greulich (2020). Der
Band stellt Ergebnisse von 12 Projekten zur Erhöhung
des Studienerfolgs an der TU Dresden aus den Jahren
2016-2020 vor.

Eva Fischer & Jörn Sickelmann

Die Ausgabe 3/2021 der ZBS widmete sich der „Vielfalt
von Beratung an Hochschulen“. Die differenzierte Vielfalt
hochschulischer Beratungsangebote und -einrichtungen
resultiert aus der Diversität und den darin begründeten
unterschiedlichen Anliegen der Ratsuchenden.
Das vorliegende Heft greift deshalb weitere spezifische
Beispiele für die Vielfalt von Beratungsthemen auf und
betrachtet ein hochschulübergreifendes Handlungsfeld
(Stipendienkultur).
Ein besonderer Dank gilt unserem Kollegen Peter
Schott, der auf Bitten von Jörn Sickelmann zusammen
mit Eva Fischer die Texte von Dr. Marina Metzmacher
und Jörn Sickelmann redigiert hat.

Dr. Alexander Bazhin stellt in Lernberatung? Lerncoa-
ching? Lernbegleitung! sein Konzept einer Lernbeglei-
tung vor, die mittels Beratung und Coaching Lernende
befähigt, reflektiert und selbstbestimmt das eigene Ler-
nen zu gestalten und die im Lernprozess auftretenden
Probleme konstruktiv anzugehen.

Ein eher selten fokussiertes Thema im Angebot des Ca-
reer Service greift Marco Mohr auf: Die Vermittlung von
Strategien im Umgang mit unzulässigen Fragen in Bewer-
bungen als Seminarvorschlag für Career Services an
Hochschulen stellt den aktuellen Forschungsstand dar
und beschreibt ein Seminar, das Studierende für unzuläs-
sige Fragen sensibilisiert und sie bei der Entwicklung aut-
hentischer Gesprächsstrategien unterstützt.

„Stipendienkultur Ruhr“ – Eine hochschulübergreifende
Kooperation zur Stärkung der Region von Paul Spiegel-
berg beschreibt ein Kooperationsprojekt von sieben
Hochschulen und der Bildungsinitiative Ruhr-Futur, das
die aktuelle Stipendienkultur und die Bedarfslage im
Ruhrgebiet untersucht. Als Grundlage für eine erfolgrei-
che Stipendienkultur werden fünf Handlungsfelder iden-
tifiziert, über die das Bewusstsein für Stipendien geför-
dert und die Strukturen für erfolgreiche Stipendienarbeit
an Hochschulen gestärkt werden können.

Aus der Beratungspraxis der Zentralen Ombudsstelle
für Studierende im Akademischen Beratungs-Zentrum
der UDE von Dr. Marina Metzmacher bietet einen Ein-
blick in die Beratungsarbeit der Ombudsperson für Stu-
dierende. Die Notwendigkeit von festen Verfahrensre-
geln, die Einbindung in das Beratungsnetzwerk und die
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